
Wie kann ich mein Kind unterstützen? 
Zehn Anregungen für die ersten Schulwochen 

 
1. Schulweg planen 
• Fahrgemeinschaften bilden; 
• gemeinsam den Schulweg abfahren;  
• schwierige Verkehrssituationen besprechen;  
• Busschule am GSG innerhalb der ersten zwei Wochen 

 
2. Tasche kontrollieren 
• nicht: Tasche packen! 
• zahlreiche neue Fächer und Tatsache, dass die Arbeitsmaterialien nicht komplett in der Schule 

verbleiben, erfordern konzentriertes Packen der Schultaschen am Vorabend;  
• Abgleichung mit dem Stundenplan durch Eltern erwünscht  

 
3. Schulplaner sichten 
• Herzstück der Organisation und Kommunikation;  
• soll ständig mitgeführt werden;  
• beinhaltet Stundenplan, Hausaufgaben, Termine für Tests und Klassenarbeiten, Schulvereinbarung, 

Hausordnung, Waffenerlass, Formblätter für Mitteilungen an Eltern/Lehrer 
 

4. Webuntis nutzen 
• Vertretungsplan regelmäßig mit Schüler*in sichten 

 
5. Umgang mit Smartphone klären 
• Hausordnung bezüglich des Gebrauchs von Smartphones im Schulgebäude und auf dem Schulgelände 

beachten; 
• rechtliche Infos und Tipps zum Umgang mit dem Smartphone auf Elternabend zum Thema innerhalb 

des ersten Halbjahres einholen; 
• Anregung, zu Hause feste Zeiten für den Gebrauch des Smartphones festzulegen und Chatverläufe zu 

sichten 
 

6. Hausaufgaben begleiten 
• nicht: Hausaufgaben der Kinder machen! 
• für sauberen und ruhigen Arbeitsplatz sorgen;  
• Zeiten zum Erledigen der Hausaufgaben einplanen (eine Stunde pro Tag); ggf. Hausaufgaben auf 

Vollständigkeit aber nicht auf Richtigkeit kontrollieren 
 

7. Zeitmanagement üben 
• Überblick über Hausaufgaben, Tests und Klassenarbeiten gewinnen,  
• Lern-und Freizeiten einplanen,  
• Lernroutinen entwickeln 

 
8. Kontakt zu Lehrer*innen pflegen 
• Schulischer Erfolg der Kinder beruht maßgeblich auf gelungener Zusammenarbeit von Elternhaus und 

Schule,  
• bei Gesprächsbedarf nicht zögern sondern direkt Kontakt zu Lehrperson suchen;  
• Erreichbarkeit über iserv-Adresse (siehe Homepage) 

 
9. Soziale Kontakte fördern 
• unliebsame Fahrdienste für ihre Kinder in der Anfangszeit in Kauf nehmen,  
• Verabredungen außerhalb der Schule initiieren und unterstützen;  
• Kontakt zu anderen Eltern aufnehmen;  
• (digitale) Stammtische gründen und besuchen 

 
10. Entspannt bleiben:  

den Kindern Vertrauen schenken, eigene Gelassenheit überträgt sich J 


